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wegen Modellwechsel im Abverkauf

74927 Eschelbronn  Industriestr. 32 06226/95060
Für Küchenplanung und Beratung empfehlen wir Terminvereinbarung

Sonntags freie Umschau 13.00 -17.00 Uhr ohne Verkauf

Ludwig Geiß GmbH & Co. KG

MÖBEL
Ludwig Geiß GmbH & Co. KG

Sonntags
Für Küchenplanung und Beratung empfehlen wir Terminvereinbarung

JETZT NEU!

Dein Kaufland- 
Prospekt ab 
sofort im Innenteil

☎ 0 72 61 / 94 35 15 • 🌐 www.Global-Invest-Team.de
✉ walter.hillenbrand@global-invest-team.de

Mit 30 Jahren Erfahrung sind wir 
der führende Spezialist für den 
Immobilienverkauf in der Region.

Vertrauen Sie auf
unsere  langjährige
Erfahrung!

Geschäftsführer
Walter Hillenbrand

Unsere EBERT-Angebote 
verdrehen Ihnen den Kopf.
www.skoda-angebote.de

Ebert Automobile GmbH
info.ebert.automobile@autowelt-ebert.de
www.autowelt-ebert.de

Mo. –Fr. 8–17 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
E-Mail: post@autostahl24.de
Tel. 0 72 61 / 6 19 36

Kfz-Reparaturen schnell und fair seit über 45 Jahren

Pkw-Reparaturen
aller Fabrikate und Baujahre
• Inspektionen nach Herstellervorgabe

Karosserie-, Schweiß-
und Lackierarbeiten
• Unfallinstandsetzungen 
• Smart Repair

Oldtimer-Service

TOP-Reifen
für kleines Geld
155/70R13 ab € 29,50
185/60R14 ab € 34,10
195/65R15 ab € 36,20
205/55R16 ab € 39,40
225/45R17 ab € 48,90
245/35R19 ab € 59,30

www.autostahl24.de

Wiesenstr. 12 ∙ 74889 Sinsheim-Reihen

Termin vereinbaren

JETZT!JETZT!
RäderwechselRäderwechsel

Mo. –Fr. 8–17 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
E-Mail: post@autostahl24.de
Tel. 0 72 61 / 6 19 36

Kfz-Reparaturen schnell und fair 

seit über 50 Jahren

Pkw-Reparaturen
aller Fabrikate und Baujahre
• Inspektionen nach Herstellervorgabe

Karosserie-, Schweiß-
und Lackierarbeiten
• Unfallinstandsetzungen 
• Smart Repair

Oldtimer-Service

TOP-Reifen
für kleines Geld
155/70R13 ab € 35,00
185/60R14 ab € 39,00
195/65R15 ab € 41,00
205/55R16 ab € 42,00
225/45R17 ab € 59,00
245/35R19 ab € 69,00

www.autostahl24.de

Wiesenstr. 12 ∙ 74889 Sinsheim-Reihen

Termin vereinbaren

JETZT!JETZT!
RäderwechselRäderwechsel

Sinsheim. Die Stiftstraße wird auf-
grund von Tiefbauarbeiten an der
Wasserleitung während der Oster-
ferien vom 30. März bis zum
10. April auf Höhe der Hausnum-
mern 11 bis 13 gesperrt. Eine inner-
örtliche Umleitung über die Haupt-
straße (B39) wird ausgeschildert.

red

Vier Jahrzehnte
Musik
Angelbachtal. Der Musikverein
Angelbachtal blickt in diesem
Jahr auf 40 Jahre Vereinsge-
schichte zurück. Seit vier Jahr-
zehnten prägt der Verein das kul-
turelle Leben der Gemeinde, be-
gleitet Feste und Veranstaltungen
und begeistert das Publikum mit
vielfältiger Blasmusik. Dieses be-
sondere Jubiläum wird am Sams-
tag, 28. März, um 19 Uhr mit ei-
nem festlichen Konzert in der Son-
nenberghalle gefeiert. Ein eigenes
Konzertmotto gibt es in diesem
Jahr bewusst nicht, denn das Ju-
biläum selbst steht im Mittelpunkt
des Abends. Das Publikum erwar-
tet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm: Von traditionell bis mo-
dern, von konzertant bis rockig
und von Lateinamerika bis nach
Schottland spannt sich der musi-
kalische Bogen des Abends. Dabei
greift das Orchester auch ver-
schiedene Feste, Traditionen und
Geschichten auf, die mit Angel-
bachtal verbunden sind und das
Vereinsleben in den vergangenen
Jahrzehnten geprägt haben. Zu-
sätzlich wurden verschiedene mu-
sikalische Gäste eingeladen, die
den Konzertabend mitgestalten
und für besondere musikalische
Momente sorgen. Den Auftakt ge-
staltet traditionell die Jugend: Das
Junge Blasorchester Angelbachtal
eröffnet den Abend und zeigt, wie
lebendig und zukunftsorientiert
die Nachwuchsarbeit des Vereins
ist. Anschließend übernimmt das
Hauptorchester des Musikvereins
die Bühne und präsentiert das
Programm des Jubiläumskonzerts.
So wird der Abend nicht nur ein
musikalischer Höhepunkt, son-
dern auch ein gemeinsames Fei-
ern von 40 Jahren Musikverein
Angelbachtal. Eintrittskarten sind
im Vorverkauf bei allen Musikern
des Vereins sowie bei Blumen am
Schloss erhältlich. red

Stiftstraße über
Ostern gesperrt

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE

Sinsheim. Das Senioren Netz-
werk Sinsheim lädt am Diens-
tag, 7. April, zum Weltgesund-
heitstag unter dem Motto „Ge-
sundheit ist mehr!“ von
10 bis 16 Uhr in die Dr.-Sieber-
Halle ein. Der Veranstaltungs-
tag widmet sich ganz dem um-
fassenden Wohlbefinden, um
körperlich, seelisch und sozial
gesund und selbstbestimmt im
Alltag zu leben.

Gesundheit wird an diesem
Tag als Zustand eines ganzheit-
lichen Wohlbefindens verstan-
den. Sie entsteht dort, wo Men-
schen spielen, lernen, arbeiten
und zusammenleben – und
wird maßgeblich von gestaltba-
ren Faktoren beeinflusst. Ziel
des Events ist es, Gesundheit als
Grundlage für Lebensqualität
zu begreifen und Wege aufzu-
zeigen, wie Menschen eigenver-
antwortlich ihre Gesundheit
stärken können.

Gesundheitswissen im Alltag
Die Veranstaltung legt einen Fo-
kus auf die Fähigkeit, Gesund-
heitsinformationen gezielt zu
suchen, zu verstehen, kritisch
zu bewerten und sicher im All-
tag anzuwenden. Gleichzeitig
wird Prävention in ihren ver-
schiedenen Formen anschau-
lich und praxisnah vermittelt
und verdeutlicht, wie individu-
elle Lebensbedingungen die
Gesundheit beeinflussen und

welche Möglichkeiten es gibt,
aktiv vorzubeugen.

Ein weiterer Schwerpunkt
liegt auf der Förderung der Ver-
netzung zwischen Bürgern, Ak-
teuren des Gesundheitswesens,
Bildungseinrichtungen, Kom-
munen und Vereinen. Durch
den Austausch zwischen diesen
Bereichen sollen Barrieren
beim Zugang zu Gesundheits-
angeboten abgebaut und ge-
meinsame Lösungsansätze ent-
wickelt werden. Darüber hinaus
bietet die Veranstaltung Orien-
tierung im Gesundheitssystem,
indem sie aufzeigt, wie verlässli-
che Informationen gefunden,
kritisch eingeordnet und Prä-
ventionsangebote sinnvoll ge-
nutzt werden können.

Versorgung und Vorsorge
Ergänzend erhalten Teilnehmer
praktische Tipps für den Alltag,
etwa zu gesunder Ernährung,
regelmäßiger Bewegung, Stress-
bewältigung und sicheren Ver-
haltensweisen. Insgesamt trägt
die Veranstaltung damit zur
nachhaltigen Steigerung der
Gesundheitskompetenz und zu
einem bewussteren Umgang
mit der eigenen Gesundheit bei.

Die Veranstaltung richtet
sich insbesondere an ältere Mit-
bürger sowie deren Angehörige,
Pflege- und Gesundheitsfach-
kräfte, Pflegeberater, Sozialar-

beiter, Kommunale Entschei-
dungsträger, Träger der Sozial-
und Gesundheitsdienste sowie
alle interessierten Bürger.

Die Veranstaltung vermittelt
umfassende Informationen und
praktische Kompetenzen, die
ein möglichst selbstbestimmtes
Leben im Alter im eigenen Zu-
hause unterstützen sollen. Im
Mittelpunkt stehen dabei
grundlegende Aspekte der me-
dizinischen und pflegerischen
Versorgung im häuslichen Um-
feld. Ziel ist es, Orientierung zu
geben und aufzuzeigen, welche
Unterstützungsangebote zur
Verfügung stehen und wie diese
sinnvoll miteinander verknüpft
werden können. Inhaltlich be-
leuchtet die Veranstaltung ver-
schiedene Themenbereiche,
darunter die medizinische Ver-
sorgung, pflegerische Unter-
stützung, den Einsatz von Hilfs-
mitteln sowie barrierefreies
Wohnen. Zudem wird aufge-
zeigt, welche Voraussetzungen
für ein selbstbestimmtes Woh-
nen im Alter notwendig sind
und welche Rolle moderne
Möglichkeiten wie Telemedizin
oder alltagsunterstützende An-
gebote dabei spielen können.

Ein weiterer Schwerpunkt
liegt auf der finanziellen und
rechtlichen Planung. Dabei er-
halten Besucher Informationen
zur Pflegeversicherung, zu Re-

habilitationsleistungen sowie
zu wichtigen Vorsorgedoku-
menten wie Vollmachten und
Patientenverfügungen. Auch
das Thema Sicherheit im eige-
nen Zuhause wird behandelt –
etwa durch Hinweise zur Sturz-
prävention, zum Brandschutz
und zu einer sicheren Kommu-
nikation mit Gesundheitsdiens-
ten.

Markt der Möglichkeiten
Darüber hinaus wird die Be-
deutung von Kooperation und
funktionierenden Netzwerken
hervorgehoben, insbesondere
die Koordination zwischen
Hausärzten, Pflegediensten,
Apotheken und weiteren Betei-
ligten im Gesundheitswesen.
Die Veranstaltung findet im
Rahmen eines „Markts der
Möglichkeiten“ statt. Informati-
onsstände verschiedener Orga-
nisationen bieten Raum für per-
sönliche Beratung und Aus-
tausch. Ergänzend dazu geben
kurze Fachvorträge Einblicke in
zentrale Themen rund um Ge-
sundheit, Pflege und selbstbe-
stimmtes Wohnen im Alter.

Der „Markt der Möglichkei-
ten“ findet am Dienstag, 7. April
von 10 bis 16 Uhr in der
Dr.-Sieber-Halle in Sinsheim
statt. Die Teilnahme ist kosten-
los und ohne vorherige Anmel-
dung möglich. red

Gesundheit ist mehr!
WELTGESUNDHEITSTAG: Infos, Beratung und Fachvorträge am 7. April in Sinsheim.

Das Senioren Netzwerk Sinsheim lädt am Dienstag, 7. April, zum Weltgesundheitstag von 10 bis 16 Uhr in die Dr.-Sieber-Halle ein. BILD: URSULA GROSS

Kreis. Mit steigenden Tempera-
turen beginnt die Zeckensaison.
Das Gesundheitsamt des
Rhein-Neckar-Kreises warnt vor
Frühsommer-Meningoenze-
phalitis (FSME), einer durch Ze-
cken übertragenen Virusinfekti-
on. Sie verläuft oft mild, kann
aber schwere Entzündungen
von Gehirn oder Rückenmark
mit bleibenden Schäden verur-
sachen. Die STIKO empfiehlt
die FSME-Impfung für Men-
schen, die sich häufig im Freien
aufhalten, etwa im Garten, Park
oder beim Sport. Gesetzliche
Kassen übernehmen in Risiko-
gebieten die Kosten. rnk

Zeckensaison
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Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Kinder- und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/19 292
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 254 4917
Kreiskrankenhaus Sinsheim
07261/ 66-0
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/111 0111
Suchthilfe
06252/ 700 590
Tierklinik
07261/ 135 95
Pflegestützpunkt
06221/ 522 2622
Wasserversorgung
07261/ 404 881
Baubetriebshof
07261/ 404 880
AVR Zentrale Auftragsannahme
07261/ 9310
Frauen in Not
08000/ 116 016

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Nicole Holzhäußer
nholzhaeusser@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ZUSTELL-SERVICE

Ursula Gross

Telefon: 07261/ 976 386
E-Mail:
ugross-redaktion@t-online.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Sinsheim. Pachou ist ein
männlicher Deutsch Kurz-
haar, geboren am 26. Juni
2019. Er hat eine Größe von
etwa fünfundfünfzig Zenti-
metern und ein Gewicht von
circa achtundzwanzig Kilo-
gramm.

Der Rüde hat einen sehr
angenehmen Charakter. Er
hätte sehr gerne wieder ei-
nen Menschen an seiner Sei-
te, der mit ihm schöne Spa-
ziergänge unternimmt und
anschließend mit ihm ku-
schelt. Er ist zu allen Men-
schen freundlich und offen
und zeigt sich sehr anhäng-

lich. Mit anderen Hunden
versteht sich Pachou sehr
gut, unabhängig davon, ob es
sich um Rüden oder Hün-
dinnen handelt. An seiner
Leinenführigkeit muss noch
gearbeitet werden. Aller-
dings macht es einen deutli-
chen Unterschied, ob ein
Hund drei bis vier Mal pro
Woche spazieren gehen darf
oder drei Mal täglich. Rasse-
bedingt zeigt er Jagdtrieb.

red/BILD: TS

Pachou –
bereit fürs Glück

Öffnungszeiten des Tierheims:
Dienstag und Donnerstag von
15 bis 17 Uhr und Samstag von
14 bis 16 Uhr.

Sinsheim. Der Weinheimer Mundart-Ka-
barettist Franz Kain kommt am Samstag,
28. März, um 19.30 Uhr mit seinem neu-
esten Solo-Programm „Ein toller Hecht im
Nichtschwimmerbecken“ in das Städti-
sche Kulturquartier „Würfel“.

Neues Solo zum runden Geburtstag
„60 Jahre und kein bisschen leise“ – so
lässt sich Franz Kain treffend beschreiben.
Der runde Geburtstag hat den „Spitzkli-
cker“ eher noch einmal befeuert, ein wei-
teres Solo-Programm auf die Bühne zu
bringen. Es ist sein zehntes. Er gehört zur
Gruppe der alternden Menschen zwi-
schen 51 und 60 Jahren und steht auf dem
Sprung zur älteren Generation zwischen
61 und 75 Jahren.

Also gut, was will man machen – in je-
dem Fall gilt es, die Kategorie „alte und
sehr alte Menschen“ außen vor zu lassen
und sich ganz auf die „Langlebigen“ ab
100 Jahre zu fokussieren. Dazu gehört das
Leben auf der Bühne. Dort blüht der „Ur-

Woinemer“ auf – natürlich authentisch
wie eh und je in Kurpfälzer Mundart.

Mit Humor gegen das Älterwerden
Er ist guten Mutes beim Thema „Alt wer-
den, aber dabei nicht altern“. Die 60iger
sind schließlich die neuen 40iger. Er fühlt
sich immer noch als toller Hecht – ganz
nach dem Motto: weil ich so jung aussehe,
kann es ja gar nicht sein, dass ich schon 60
bin. Doch was passiert mit diesen nun als
ältere Generation eingestuften Men-
schen? Sie heißen plötzlich Jubilare, be-
kommen Fresskörbe mit Gutscheinen für
Rollatoren und können ermäßigte Senio-
rentickets kaufen.

Das kalte Grausen kommt Kain beim
Angebot von „Ferienspielen für Senioren“
mit Holzschnitz-Workshops, Linolschnit-
ten und Aqua-Spaß mit Schwimmnudel.
Schließlich fühlt er sich immer noch als
toller Hecht – auch im Nichtschwimmer-
becken.

Fitness, Wasser und Selbstironie
Immerhin hat Wasser – samt stets gepfleg-
ter SPA-Zeit – ihm ein Plus an Fitness ge-
bracht. Baden und Schwimmen oder
Aqua-Zumba bis hin zum Turmspringen
vom Beckenrand: Was ist David Hassel-
hoff gegen Franz Kain, der bei der DLRG
die neue Rettungsschwimmer-Einheit
„Baywatch Woinemer Waidsee“ ins Leben
gerufen hat? Franz Kain ist dem Alter bis-
lang sozusagen davongelaufen, denn Jog-
gen verlängert das Leben um zig Jahre.
Aber was ist – so die bange Frage –, wenn
der Allwetter-Jogger am Ende mehr Jahre
an Lebenszeit verkeucht, als er dadurch
an Lebensjahren hinzugewonnen hat? Ein
tragisches menschliches Minusgeschäft.
Franz Kain hat bessere Vorschläge, und
dazu gehört garantiert: Lachen über sich
selbst. ug

„Ein toller Hecht im
Nichtschwimmerbecken“
MUNDART-KABARETTIST: Franz Kain am 28. März im Kulturquartier „Würfel“ erleben. 

Am Samstag, 28.März, 19.30 Uhr kommt der Weinheimer Mundart-Kabarettist Franz Kain in das Städtisches Kulturquartier „Würfel“ mit
seinem neusten Solo-Programm. BILD: UG/STS

Karten im Vorverkauf gibt es bei der
Buchhandlung Doll, im Bücherland
Sinsheim, in der Tourist-Info und un-
ter eventimlight.de.

i

Helmstadt. Das Figurentheater-
FEX zeigt am Sonntag, 22. März,
15 Uhr, in der Werkstattbühne
im Banspach Haus eine schöne
Geschichte, witzig, spritzig und
mit viel Charme. Wenn ein Ka-
ter ein Ei ausbrütet und den ge-
schlüpften Vogel aufzieht, ge-
schieht das nicht etwa aus Zu-
neigung, sondern aus purem
Appetit. Oder etwa doch nicht?

Der Vogel schlüpft aus und
Max will ihn natürlich auffres-
sen. Sein Herrchen, der Künst-
ler-Innenarchitekt Arthur, ver-
hindert dies und erklärt ihm:
„Wenn man den Vogel füttert
und ihn pflegt, wird er noch
größer.“ Max ist schlau und
denkt: „Um so besser! Noch ei-
ne größere Mahlzeit!“ Doch ei-
nes Tages möchte Max den Vo-
gel endlich fressen. Pipo, so

heißt der Vogel, ist jetzt groß
und kann sich wehren. Die Bei-
den streiten miteinander. Pipo
fliegt erst einmal davon und
bringt sich in Sicherheit. Ob die
Beiden doch noch Freunde
werden? Ein kleines feines The-
aterstück über Freundschaft an
sich und über Freundschaft
zwischen zweien, die unter-
schiedlicher nicht sein können.

Nach dem gleichnamigen
Bilderbuch von Eric Battut. Es
erhielt in Frankreich den Ju-
gendbuchpreis und den Grand
Prix der Biennale der Illustrati-
on in Bratislava.

Infos unter www.werkstatt-
buehne-helmstadt.de/. Um
Voranmeldung wird gebeten.
Kartenreservierung unter der
Telefonnummer
07263/ 91 90 88. ug

Der rote Max
THEATERSTÜCK: Für kleine Katzen-
und Vogelliebhaber ab drei Jahren.

Das FE-Figurentheater lädt ein zu einem kleinen, feinen Theaterstück
über Freundschaft an sich und über Freundschaft zwischen zweien, die
unterschiedlicher nicht sein können. BILD: UG/FEX

Meckesheim. Die Sinsheimer
Erlebnisregion stellt dieses Jahr
spannende Aktivitäten für Ein-
heimische und Gäste vor. Heute
an der Reihe: Der Planetenweg
in Meckesheim.

Wer schon immer mal das
Sonnensystem hautnah erleben
wollte, kann jetzt direkt in Me-
ckesheim mit dem Planetenweg
auf Entdeckungsreise gehen –
vom Rathausvorplatz als Sonne
bis zum äußersten Planeten
Neptun bei der Volkssternwarte.

Alle Planeten
und mehr entdecken
Auf dem Weg sind alle acht Pla-
neten unseres Sonnensystems
sowie die Zwergplaneten Ceres
und Pluto vertreten. Jede Stati-
on zeigt anschaulich, wie groß
die Planeten wirklich sind – und
wie weit sie voneinander ent-
fernt kreisen. So werden die Di-
mensionen und Abstände unse-

res Sonnensystems für Groß
und Klein erlebbar.

Maßstabsgetreu durch das All
Der Planetenweg ist maßstabs-
getreu angelegt: Ein Meter in
Meckesheim entspricht rund
3,26 Milliarden Metern im ech-
ten Sonnensystem – das ist etwa
zehnmal die Entfernung zwi-
schen Erde und Mond. Die Pla-
neten folgen ihren „Umlaufbah-
nen“ rund um den Rathausvor-
platz – fast wie im echten All.

Interaktive Karte
als besonderes Highlight
Besonderes Highlight ist die in-
teraktive Karte auf der Webseite
der Gemeinde Meckesheim
(https://www.
meckesheim.de/freizeit-
kultur/planetenweg-
meckesheim), die alle Planeten-
standorte zeigt. Auf Wunsch
kann sie als Navigationshilfe

zum nächsten Planeten genutzt
werden. So lässt sich der Plane-
tenweg nicht nur als spannende
Wissensreise erleben, sondern
auch als Gelegenheit Meckes-
heim und seine Umgebung bes-
ser kennenzulernen.

Rundweg mit verschiedenen
Streckenoptionen
Neben dem klassischen Plane-
tenweg gibt es einen Rundweg
über den Gemeindeberg zur
Volkssternwarte und von dort
zurück durch die Ortsmitte so-
wie die alla hopp!-Anlage. Die
gesamte Strecke beträgt etwa
fünf Kilometer und ist durchge-
hend mit einem blauen Son-
nensymbol markiert.

Wer die volle Runde nicht
gehen möchte, kann den Rück-
weg von der Volkssternwarte in
der Ortsmitte abkürzen, wo-
durch sich die Strecke auf etwa
3,5 km reduziert. red

Ein Ausflug ins Sonnensystem
AUSFLUGSTIPP: Ein abwechslungsreicher Rundweg mit spannenden Infos, Natur und Spielmöglichkeiten.

Auf dem Planetenweg in Meckesheim sind insgesamt alle acht
Planeten des Sonnensystems sowie die Zwergplaneten Ceres und Pluto
vertreten. BILD: GEMEINDE MECKESHEIM
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Von der Nr. 1*

Mit dem
extra  PLUS.

Innovativer CBD-PLUS-KOMPLEX für strapazierte Muskel- und Gelenkzonen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx 
CBD Gel PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

Die einen spüren abends die 
Belastung des Tages in Beinen, 
Rücken oder Schultern. Die an-
deren kämpfen mit verspannten 
oder müden Muskeln nach einsei-
tiger Belastung oder Sport. Eine 
schnelle und spürbare Versorgung 
der strapazierten Körperzonen ist 
dann enorm wichtig. Genau das 
leistet das neue Rubaxx CBD Gel 
PLUS mit CBD- PLUS- KOMPLEX 
mit 3- fach- Aktiv- Prinzip:

1. Aktivierung der Haut
Menthol ist dafür bekannt, 

bestimmte Ionenkanäle der Haut, 
die sogenannten TRPM8, zu ak-
tivieren. Menthol kann außerdem 
die lokale Mikrozirkulation erhö-
hen. Durch das Einmassieren des 
Gels sorgt es so für eine sanft e 

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

NEU: Rubaxx CBD Gel PLUS – 
extra stark mit über 1000 mg CBD

3. Das Plus
 an CBD

Entwickelt von 
einem deutschen For-
scherteam, enthält Rubaxx 
CBD Gel PLUS nun 1080 mg 
reines CBD und ist damit das 
höchstdosierte Gel in deut-
schen  Apotheken. THC ist da-
bei vollständig  ausgeschlossen, 
ebenso wie unerwünschte 
 Pfl anzenbestandteile.

Neu in der Apotheke
Rubaxx CBD Gel PLUS kom-

biniert modernste Geltechno-
logie mit einem intelligenten 
CBD- PLUS- KOMPLEX. Durch 
regelmäßiges Einmassieren kön-
nen Muskeln und Gelenk regionen 
gelockert und entspannt sowie die 
Durchblutung gefördert werden. 
Das Gel eignet sich insbesonde-
re nach täglicher Anstrengung, 
einseitigen Belastungen sowie 
langem Sitzen, Stehen oder Lau-
fen. Ideal für Körperpartien, die 
sich angespannt oder überlastet 
anfühlen.

Rubaxx CBD Gel PLUS 
ist ganz neu in der Apo-

theke erhältlich. Sollte 
es Ihre Apotheke vor 
Ort noch nicht vor-
rätig haben, ist es 
in wenigen Stunden 
für Sie abholbereit. 

 Alternativ ist Rubaxx 
CBD Gel PLUS auch on-

line  erhältlich.

Steigerung der Durchblutung und 
eine bessere lokale Verteilung der 
 Inhaltsstoff e. 

2. Sofortiger  Frische- Eff ekt
Durch die Stimulierung 

der Kälte- Rezeptoren in der Haut 
liefert Menthol ein sofortiges an-
genehm kühlendes Frischegefühl 
auf der Haut. Perfekt ergänzt wird 
der Vorgang durch Minz öl, wel-
ches das Frischegefühl  intensiviert.

mit 1080 mg CBDmit 1080 mg CBD

Aktiviert die Haut

+ Kühleffekt

+ 1080 mg CBD

NEU

Gesundheit ANZEIGE

Sinsheim. Sauberkeit, Ord-
nung und Werterhalt von Im-
mobilien sind für viele Unter-
nehmen, Hausverwaltungen
und Privatpersonen von großer
Bedeutung. Mit ihrem Dienst-
leistungsangebot sorgt Jenni-
fer Rappold aus Sinsheim,
Bruchstraße 1, für professio-
nelle Unterstützung in genau
diesen Bereichen – persön-
lich, zuverlässig und mit viel
Engagement. Das Unterneh-
men bietet ein breites Leis-

tungsspektrum rund um Büro-
reinigung, Treppenhausreini-
gung, Entrümpelungen sowie
Hausmeisterservice. Ziel ist
es, Kunden im Raum Sins-
heim, Heidelberg und der um-
liegenden Region bei der Pfle-
ge und Instandhaltung ihrer
Immobilien zuverlässig zu un-
terstützen.

„Mir ist wichtig, dass meine
Kunden sich auf saubere Er-
gebnisse und einen vertrau-
ensvollen Service verlassen

können“, erklärt Jennifer Rap-
pold. Besonders geschätzt
werde dabei die Kombination
aus gründlicher Arbeit, Flexibi-
lität und persönlicher Betreu-
ung.

Gerade für Unternehmen,
Vermieter und Hausverwaltun-
gen spielt eine regelmäßige
Pflege von Gebäuden und Au-
ßenbereichen eine wichtige
Rolle. Neben der klassischen
Reinigung übernimmt Jennifer
Rappold daher auch Aufgaben
im Rahmen eines Hausmeis-
terservices – von der Kontrolle
von Anlagen über kleinere In-
standhaltungsarbeiten bis hin
zur allgemeinen Objektpflege.

Auch Entrümpelungen von
Wohnungen, Kellern oder Ge-
schäftsräumen gehören zum
Angebot. Dabei stehen eine
strukturierte Arbeitsweise so-
wie ein respektvoller Umgang
mit den Räumlichkeiten der
Kunden im Mittelpunkt.

Mit ihrem Service steht
Jennifer Rappold für moderne
Frauenpower im Dienstleis-
tungsbereich und setzt be-
wusst auf regionale Nähe: kur-
ze Wege, direkte Kommunika-
tion und ein persönlicher An-
sprechpartner.

Unter dem Motto „Profes-
sionelle Reinigung, Pflege und
Instandhaltung – persönlich,
gründlich und vertrauenswür-
dig“ baut das Unternehmen
sein Angebot im Raum Sins-
heim, Heidelberg und im ge-
samten Rhein-Neckar-Gebiet
weiter aus. pr/ug

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

PROFESSIONELLE RAUMPFLEGE UND MEHR: 
Jennifer Rappold sorgt für glänzende Ergebnisse in der Region.

Frauenpower aus Sinsheim

Neben der klassischen Reinigung übernimmt Jennifer Rappold auch
Aufgaben im Rahmen eines Hausmeisterservices – von der Kontrolle
von Anlagen über kleinere Instandhaltungsarbeiten bis hin zur
allgemeinen Objektpflege. BILD: URSULA GROSS

Sinsheim. Beim Tag der offenen
Tür der Klima Arena war auch
die Sinsheimer Erlebnisregion
mit einem eigenen Stand ver-
treten. Die Veranstaltung stieß
auf großes Interesse und war
über den gesamten Tag hinweg
sehr gut besucht. Der Informa-
tionsstand der Sinsheimer Er-
lebnisregion erfreute sich gro-

ßer Aufmerksamkeit. Besonders
positiv aufgenommen wurde
die angebotene Mitmachaktion,
die bei zahlreichen Besuchern,
insbesondere bei Familien, auf
großen Anklang stieß.

Freizeit und Natur
Im persönlichen Austausch in-
formierte das Team der Sins-
heimer Erlebnisregion über die

vielfältigen Freizeit- und Fami-
lienangebote vor Ort. Im Mittel-
punkt standen dabei nachhalti-
ge Ausflugsmöglichkeiten, Na-
turerlebnisse sowie familien-
freundliche Aktivitäten in der
Region. Viele Gäste nutzten die
Gelegenheit, sich über gemein-
same Unternehmungen und at-
traktive Ausflugsziele in der

Sinsheimer Erlebnisregion zu
informieren. Die Teilnahme am
Tag der offenen Tür bot eine
wertvolle Gelegenheit, die Sins-
heimer Erlebnisregion einem
breiten Publikum als vielseitige,
familienfreundliche und natur-
nahe Freizeitdestination zu prä-
sentieren. red

Breites Publikum
erreicht
SINSHEIMER ERLEBNISREGION: Mitmachaktion und
Informationen zu nachhaltigen Ausflügen beim Tag der offenen Tür präsentiert. 

Das Team der Sinsheimer Erlebnisregion informierte vor Ort mit einem eigenen Infostand über nachhaltige Freizeitaktivitäten in der Region.
BILD: STADT SINSHEIM
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Sinsheim. In Sofia (Bulgarien)
fand die Europameisterschaft
im Solo Lateintanzen statt – ein
hochklassiges Turnier mit Teil-
nehmern aus ganz Europa.
Anastassia Buchalla vom Tanz-
sportclub Rot-Gold flog ge-
meinsam mit ihren Eltern nach
Bulgarien, um an diesem be-
sonderen Wettbewerb teilzu-
nehmen und sich mit den bes-
ten Tänzerinnen Europas zu
messen.

In der Altersklasse Junior II
(Altersklasse 14/15 Jahre) gin-
gen insgesamt 108 Athletinnen
aus 23 europäischen Ländern
an den Start. Das Teilnehmer-
feld war außergewöhnlich stark:
Alle Tänzerinnen präsentierten
sich hervorragend vorbereitet,
mit beeindruckender Technik
und außergewöhnlichen Cho-
reografien.

Trotz dieser starken Konkur-
renz wagte Anastassia den
Schritt, an diesem großen inter-
nationalen Turnier teilzuneh-
men. Mit gerade einmal zwölf
Jahren gehörte sie zu den jüngs-
ten Teilnehmerinnen im Feld.
Dennoch stellte sie sich dieser
Herausforderung mit großem
Mut und viel Engagement.

Während des Turniers über-
zeugte Anastassia mit einer sehr
starken Präsenz auf der Tanzflä-
che. Besonders ihr Charisma
sowie ihr ausdrucksstarker Tanz
wurden deutlich sichtbar und
machten ihre Darbietung zu et-
was Besonderem.

In diesem hochkarätigen
Feld erreichte Anastassia einen
hervorragenden 30. Platz. Nur
wenige Plätze fehlten ihr zum
Einzug ins Semifinale – ein be-

merkenswertes Ergebnis bei ih-
rer ersten Europameisterschaft.
Besonders erfreulich war, dass
Anastassia die beste Vertreterin
nach der zweiten platzierten
Deutschen (15 Jahre) mit gro-
ßem Abstand zu der nächstplat-
zierten deutschen Teilnehmerin
auf Platzt 49 (15 Jahre) war. Ins-
gesamt nahmen sieben Athle-
tinnen aus Deutschland am
Turnier teil.

Bereits am nächsten Tag ging
es direkt weiter mit dem Welt-
ranglisten-Turnier der Kategorie

Junior I (Altersklasse 12/13 Jah-
re). Auch hier war die Konkur-
renz international: 81 Athletin-
nen aus denselben 23 europäi-
schen Ländern nahmen teil.

In ihrer eigenen Altersklasse
zeigte Anastassia erneut eine
starke Leistung. In diesem
ebenfalls sehr starken Feld er-
reichte sie einen großartigen
dritten Platz und stand damit
auf dem Siegerpodest. Sowohl
bei der Europameisterschaft als
auch beim Weltranglisten-Tur-
nier kam die Siegerin jeweils

aus Italien. Alles in allem war
dieses Wochenende ein großer
Erfolg. Für Anastassia war es so-
wohl das erste Weltranglisten-
Turnier als auch ihre erste Teil-
nahme an einer Europameister-
schaft. Sie sammelte viele wert-
volle Erfahrungen, Eindrücke
und positive Erlebnisse, die ihr
sicher lange in Erinnerung blei-
ben werden.

Ein anderes Weltranglisten-
Turnier fand gleichzeitig für
Tanzpaare auf Malta statt. Jas-
min und Stefan Staufert vom

Tanzsportclub Rot- Gold Sins-
heim, die in Neidenstein leben,
präsentierten elegantes Stan-
dardtanzen. Der Malta Dance
Sport Cup 2026, ein internatio-
nales Tanzsportevent, fand vor
traumhafter Kulisse direkt am
Meer statt. Das Standard-Tanz-
paar startete in der Senioren III
(Altersklasse 50 /55 Jahre) und
belegte den neunten Rang. Dies
war ein sehr gutes Ergebnis in
dem hochklassigen Feld mit
mehreren Weltmeister- und Eu-
ropameisterschafts-Finalisten.

Der Tanzsportclub Rot-Gold
bietet seinen Solotänzerinnen
und Tanzpaaren eine qualitativ
hochwertiges wöchentliches
Tanztraining. Sowohl in den La-
teinamerikanischen als auch in
den Standardtänzen kümmern
sich mehrere Trainer professio-
nell um Ihre Schützlinge. Das
clubeigene Tanzsportzentrum
mit drei Tanzhallen bietet gute
Möglichkeiten für regelmäßiges
Training. Dies ist oft der Schlüs-
sel zum Erfolg neben körperli-
cher Fitness und Eigenmotivati-
on.

Neue Zusammensetzung
des Rot-Gold Präsidiums
Der Tanzsportclub Rot-Gold
hatte kürzlich in seinem Tanz-
sportzentrum in Sinsheim zur
Jugendversammlung und or-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung eingeladen. Mit über
90 Teilnehmern war die Halle
gut gefüllt und verschiedene
Anträge wurden diskutiert. Der
Vize-Präsident des Vereins ver-
abschiedete mit einer kleinen
Dankesrede und Blumen Dag-

mar Krüger, die lange Zeit als
Pressereferentin agierte, aus
dem Vorstandsteam. Auch Joa-
chim Schmidt wurde für seine
Arbeit als Kassenwart gedankt.
Das neue Präsidiumsteam wur-
de gewählt und setzt sich wie
folgt zusammen:
K Präsident: Reinhold Jablonka,
K Vize Präsident: Andreas
Gropp
K Schriftführer: Martina Fritz
K Pressereferent: Piti Lessmann
K Schatzmeister: Peter Brenzin-
ger
K Beauftragter Breitensport-
gruppen: Gerhard Bohnenber-
ger
K Beauftragter Turniergruppen:
Markus Mäurer
K Jugendwart: Kristina Roth
K Referentin für Kommunikati-
on und Öffentlichkeitsarbeit:
Claudia Jablonka
Bereits im Amt waren Sport-
wartin, Rosi Pursche und Ver-
anstaltungsbeauftragte Bianca
Kogler. Sie standen daher nicht
zur Wahl. Jörn Rusch und Alex-
ander Hick übernahmen erneut
das Amt der Kassenprüfer.
Christoph Reuter und Stefan
Prönnecke wurde gedankt für
ihr Engagement bei Veranstal-
tungen des Vereins. Eine beson-
dere Ehrung wurde den lang-
jährigen Trainerinnen Steffi
Raifarth und Piti Lessmann zu-
teil. Seit 25 Jahren unterrichtet
Steffi Raifarth Steptanz sowie
mit ihrem Mann, Michael Schä-
fer, Gesellschaftstänze. Piti
Lessmann motiviert seit 30 Jah-
ren Kinder, Senioren und Men-
schen mit Handicap zum Tanz-
sport. ug/tsc

Rot-Gold-Tänzer starten im Ausland
TANZSPORT: Anastassia bei der EM in Bulgarien. Jasmin und Stefan Staufert auf Malta. Neuwahlen bei Jugend-Mitgliederversammlung.

Jasmin und Stefan Staufert vom Tanzsportclub Rot- Gold beim Malta
Dance Sport Cup. BILDER (2): UG/TSC

Anastassia Buchalla bei der
Europameisterschaft in Sofia.

Angelbachtal. Beim TSC Blau
Gelb Angelbachtal beginnt ein
neuer Line Dance Kurs. Ab
Samstag, 11. April, sind „abso-
lute Beginners“ jeden Alters
eingeladen, ihre ersten Line
Dance Schritte unter Anleitung
von Roswitha Jelley und Clau-
dia Schiedeck zu machen. Je-
den Samstags von 14 bis
15.30 Uhr lernen die Teilneh-
mer Choreografien, die leicht zu
meistern sind. Die Grundkennt-
nisse werden fortlaufend bis
zum Ende des Jahres erweitert.
Pure Energie und Lebensfreude
begleiten alle durch die ge-
meinsame Zeit. Infos, Fragen
und Anmeldung bei Claudia
(Handy: 0172/ 5 97 55 30) und
Roswitha (Handy: 0160/ 
91 65 23 00). ug

Pure Energie
und Tanzfreude
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Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
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Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
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Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 
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Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
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Bruchsal. Im Herbst 2025
machte sich die Volksbank
Kraichgau Stiftung wieder auf
die Suche nach regionalen
Herzensprojekten – und hat
diese auch wieder gefunden!
Mit ihrer beliebten Herzens-
projektsuche bietet sie ge-
meinsam mit der Volksbank
Kraichgau deren Bankmitglie-
dern nun zum 15. Mal in Folge
die Möglichkeit ihrem Recht
auf Teilhabe, Mitgestaltung
und Partizipation nachzukom-
men. Über das digitale Mitglie-
dernetzwerk der Volksbank
Kraichgau, konnten die Bank-
mitglieder wieder ihre gemein-
nützigen und sozialen Her-
zensprojekte einstellen.

So wurden auch in diesem
Jahr insgesamt neun verschie-
dene Projekte eingereicht. An-
schließend durften die Mit-
glieder für ihre liebsten Her-
zensprojekte abstimmen. Die
drei Projekte mit den meisten
Stimmen durften sich dann
über eine Spende der Volks-
bank Kraichgau Stiftung in Hö-
he von jeweils 5000 Euro freu-
en. Die Nachbarschaftshilfe in
Obergrombach e.V. engagiert
sich mit viel Herz für die Men-
schen in ihrer Gemeinde. Doch
steht sie vor einem großen
Problem: Die Nahverkehrsan-
bindung in Obergrombach ist
für Einwohner mit Beeinträch-
tigungen nicht geeignet. Der-
zeit müssen die ehrenamtli-
chen Helfer bei Einsätzen im
Namen der Nachbarschaftshil-
fe ihre privaten Fahrzeuge nut-

zen. Die Lösung? Ein Einsatz-
fahrzeug, mit dem die Nach-
barschaftshilfe künftig Men-
schen mit Bedarf in der Ge-
meinde bei Einkaufstouren,
Arztbesuchen und gemeinsa-
men Ausflügen unterstützen
kann. Die Stiftungsspende
hilft bei der Anschaffung des
Fahrzeuges ungemein. Das
Tierheim Bruchsal und Umge-

bung e.V. musste in den ver-
gangenen Jahren immer wie-
der mit Platzmangel kämpfen.
Daher sollte das Gebäude er-
weitert werden und so neue
Unterbringungsmöglichkeiten
für die Vierbeiner bieten. Der
Anbau der neuen Zimmer ist
bereits in vollem Gange, doch
fallen die Kosten weit höher
aus als ursprünglich geplant.

Der Verein bekam so, durch
die Spende der Volksbank
Kraichgau Stiftung, eine große
und benötigte finanzielle Un-
terstützung. Ein Tier, welches
leider nicht im Tierheim aufge-
nommen werden kann, ist der
Igel. Viele Menschen wissen
nicht, wie sie ihn schützen
und mit ihm umgehen können.
Dagegen will der Verein Igel

Connection Schwaigern und
Umgebung e.V. etwas tun: So
errichten sie am Schlosswie-
sensee in Kürnbach einen
Igel-Lehrpfad, mit elf informa-
tiven Tafeln mit allem Wis-
senswerten rund um den Igel.
Dieser soll Naturliebhabern,
Schulklassen und Touristen
die Möglichkeit bieten, alles
über das Stacheltier zu erfah-
ren. Mit ihrer Spende, fördert
die Volksbank Kraichgau Stif-
tung den Verein bei der An-
schaffung der einzelnen Ta-
feln.

Die Stiftung freut sich über
die gefunden Herzensprojekte
und damit gesellschaftliches
Engagement in der Region för-
dern zu können. Gemeinsam
mit den Mitarbeitenden der
Volksbank Kraichgau besuch-
ten Thomas Rohrer, Vorstands-
mitglied der Volksbank Kraich-
gau Stiftung, Ulrich Seider, Fi-
lialleiter in Bruchsal, und Mar-
tina Diederichs, Filialleiterin in
Untergrombach, die glückli-
chen Projektinitiatoren. Mit
diesen und weiteren Projekten
unterstützt die Volksbank
Kraichgau Stiftung die Men-
schen aus ihrer Region mit ih-
rer Intention „Ideen lebendig
machen und dabei Gutes tun“.

pr/ug/vb

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

VOLKSBANK KRAICHGAU STIFTUNG: Förderung von drei Projekten in der Region mit 15.000 Euro.

Herzensprojekte gesucht und gefunden!

Stiftungsvorstand Thomas Rohrer (zweiter von links) übergibt die Spende an die Projektinitiatoren der Igel
Connection Schwaigern und Umgebung e.V. Von links: Dietmar Gretter (Geschäftsführer Naturparkzentrum
Stausee Ehmetsklinge), Thomas Rohrer (Vorstandsmitglied Volksbankstiftung), Harry Krämer und Elke
Neubauer als Vertreter der Igel Connection, Moritz Baumann (Bürgermeister Kürnbach). BILD: UG-IGEL CONNECTION

Mehr Informationen zur
Volksbank Kraichgau Stif-

tung sind auf ihrer Internetseite
unter stiftung.vbkraichgau.de zu
finden.

i

Sinsheim. Das neu sanierte
Parkhaus Zwingermühle wird
ab Montag, 30. März, im unte-
ren Bereich für Rest- und Opti-
mierungsarbeiten vorüberge-
hend geschlossen. Um die Ein-
schränkungen für die Besucher
der Innenstadt so gering wie
möglich zu halten, wurden die
Maßnahmen bewusst in die Os-
terferien gelegt.

Das Freideck (EG) bleibt un-
eingeschränkt geöffnet und
kann während dieser Zeit wei-
terhin wie gewohnt genutzt
werden. Die dort erforderlichen
Restarbeiten können bei laufen-
dem Betrieb erfolgen. Ab dem
13. April steht das Parkhaus
wieder vollständig zur Verfü-

gung. Die Maßnahmen dienen
der weiteren Verbesserung von
Qualität, Sicherheit und Kom-
fort und werden im Rahmen
der Fertigstellung auf Kosten
der Baufirma durchgeführt. red

Zwingermühle
bleibt unten dicht
OSTERPAUSE IM PARKHAUS

Während der Osterferien wird der
untere Bereich des Parkhauses
Zwingermühle weiter optimiert.
Das Freideck steht in dieser Zeit
zur Verfügung. BILD: STADTWERKE SINSHEIM

Sinsheim-Hoffenheim. Beim
Frühjahrsputz, beim Entrüm-
peln des Speichers oder beim
Aussortieren des Bücherregals
stellt sich häufig die Frage, was
mit ausrangierten Dingen ge-
schehen soll. Die Initiative Sins-
heimer Weihnachtsmarkt bietet
dafür eine passende Möglich-
keit: Vom 8. April bis zum
26. August können Sachspen-
den für den Sommer-, Herbst-
und Weihnachtsflohmarkt in
der alten Sortier- und Lagerhal-
le am Hoffenheimer Bahnhof
abgegeben werden.

Die Annahme findet immer
mittwochs von 9 bis 13 Uhr so-
wie zusätzlich jeweils am ersten
Donnerstag des Monats von
17 bis 19 Uhr statt. Änderungen
aufgrund begrenzter Lagerka-
pazitäten bleiben vorbehalten.
Außerhalb der Annahmezeiten
bittet die Initiative eindringlich
darum, keine Sachspenden vor

der Lagerhalle abzustellen. Da
die Spenden in hoher ehren-
amtlicher Eigenleistung sortiert,
ausgezeichnet und für den Ver-
kauf vorbereitet werden, wird
ausdrücklich darauf hingewie-
sen, die Annahmestelle nicht
als kostengünstige Entsor-
gungsmöglichkeit zu nutzen. Es
sollen ausschließlich Gegen-
stände abgegeben werden, an
denen andere Menschen noch
Freude haben können.

Der Wiederverkauf erfolgt
unter anderem beim großen
Weihnachtsflohmarkt in der
Dr.-Sieber-Halle sowie bei den
drei Saisonflohmärkten. Der Er-
lös kommt dabei zu 100 Prozent
karitativen und sozialen Orga-
nisationen in Sinsheim und der
Region zugute. ug/tst

Spenden
statt wegwerfen
SACHSPENDEN FÜR FLOHMÄRKTE GESUCHT

Weitere Informationen
unter der Telefonnummer

0152/ 22 30 71 32 erhältlich.

i

Kreis. Anlässlich des Weltwas-
sertags am Sonntag, 22. März,
weist das Gesundheitsamt des
Rhein-Neckar-Kreises auf ein
Thema hin, das zunehmend in
den Fokus von Fachwelt und
Öffentlichkeit rückt: Bisphenol
A im Trinkwasser.

Hintergrund ist unter ande-
rem die Novellierung der Trink-
wasserverordnung im Jahr 2023,
mit der für den Parameter Bis-
phenol A erstmals ein Grenz-
wert von 2,5 Mikrogramm pro
Liter festgelegt wurde.

Belastung durch Epoxidharz
Doch wie gelangt Bisphenol A
überhaupt ins Trinkwasser?
Zwischen 2005 und 2015 wur-
den Trinkwasserleitungen in
vielen Gebäuden nicht grundle-
gend saniert, sondern durch ei-
ne zusätzliche Innenbeschich-
tung mit Epoxidharz repariert.
Inzwischen ist bekannt, dass
dieses Epoxidharz regelmäßig
erhebliche Mengen an Bisphe-
nol A in das Trinkwasser abge-
ben kann. Bisphenol A gilt als
endokrin wirksame Verbindung
mit weiteren toxikologischen
Wirkungen. Bei einer Über-
schreitung des Grenzwertes
ordnet das Gesundheitsamt
Maßnahmen zum Schutz der
Verbraucherinnen und Ver-
braucher an. Letztendlich müs-
sen die belasteten Rohrleitun-
gen ausgetauscht werden. „In
unserer Zuständigkeit haben
wir inzwischen fast 50 Gebäude,
bei denen wir einen Austausch
der epoxidharzbeschichteten
Rohrleitungen angeordnet ha-
ben“, so Stefan Kramer, Refe-
ratsleiter für Technischen Ge-
sundheitsschutz im Gesund-
heitsamt des Rhein-Neckar-
Kreises, das auch für die Stadt
Heidelberg zuständig ist.

Gefahr für die Installation
In den vergangenen Monaten
beobachtet das Gesundheits-
amt wieder vermehrt Aktivitä-
ten von Firmen am Markt, die
das Verfahren einer Rohrinnen-
beschichtung anbieten. Für
Verbraucher ist hier jedoch gro-
ße Vorsicht geboten. Eine In-
nenrohrbeschichtung erscheint

nicht nur aufgrund der verwen-
deten chemischen Stoffe prob-
lematisch, sondern das Verfah-
ren selbst ist für verzweigte
häusliche Trinkwasserinstallati-
onen technisch ungeeignet. Ne-
ben der Gefahr, dass sich aus ei-
ner neuen Beschichtung erneut
chemische Stoffe lösen können,
kann dieses Verfahren auch die
Bildung von Mikroorganismen,
beispielsweise Legionellen, för-
dern und deren Beseitigung er-
schweren.

Hinweis auf Beratung
Wird trotz dieser Bedenken eine
Innenbeschichtung durchge-
führt, kann es unter anderem
erforderlich werden, regelmä-
ßig Trinkwasseruntersuchun-
gen auf verschiedene Parameter
durchführen zu lassen. Darauf
weist auch das Umweltbundes-
amt in seiner Veröffentlichung
„Fragen und Antworten zur
Rohrinnensanierung von Trink-
wasserleitungen durch Be-
schichtung mit organischen Re-
aktivharzen“ hin.

Oftmals ist es für Verbrau-
cher schwierig, die vorgelegten
Zertifikate und Zulassungen
richtig zu bewerten. Das Ge-
sundheitsamt empfiehlt daher
in solchen Fällen dringend eine
Kontaktaufnahme. Die Fachleu-
te des Gesundheitsamtes bera-
ten mit Blick auf eine gesunde,
sichere und nachhaltige Lösung
für die jeweilige Trinkwasserin-
stallation.  rnk

Warnung vor
beschichteten
Trinkwasserleitungen
WELTWASSERTAG AM 22. MÄRZ: Gesundheitsamt informiert.. 

Trinkwasserleitungen in Gebäuden
können gesundheitliche Risiken
bergen. BILD: PIXABAY.COM

Fragen zum Thema Trink-
wasser beantwortet das

Gesundheitsamt unter der Tele-
fonnummer 06221/ 5 22 18 15
oder per E-Mail an
trinkwasser@rhein-neckar-
kreis.de.

i
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Eppingen. Mit mehr als 120 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern
aus Schulen der Region Heil-
bronn fand am vergangenen
Freitag, 6. März, von 8.30 bis 15
Uhr die Schulschachmeister-
schaft 2025/2026 des Schul-
schachbezirks Heilbronn in der
Mensa des Hartmanni-Gymna-
siums Eppingen statt.

Starker Auftritt
der HGE-Teams
In der Kategorie WK fünf ge-
wannen Franz Mündörfer, Cle-
mens Unterseher, Jannik Müller
und Joel Grötzinger aus der 5a
den ersten Platz und qualifizier-
ten sich damit für das Baden-
Württemberg-Finale. Dieses fin-
det am kommenden Freitag, 13.
März, in Obersulm-Willsbach
statt. Drei weitere Teams konn-
ten ebenfalls Erfolge verbuchen.
Den zweiten Platz in der Kate-
gorie WK fünf belegten Raphael
Schoch, Finnley Klein, Maximi-
lian Schröder und Henry Saam
aus der Klasse 5c. Auf Rang drei
in der Kategorie WK zwei ka-
men Moritz Fröhlich (9d), Malte
Löffler (J2), Tristan Auth (J1)
und Florian Baer (6c). Den vier-

ten Platz in der Kategorie WK
fünf erreichten Pierre Bitterich
(5b), Elyas Cretu (5b), Jakob
Eichhorn (5b) und Ruslan Byvs-
hev (6d). Insgesamt sechs
Teams des Hartmanni-Gymna-
siums nahmen an dem Wett-
kampf teil. Das Turnier wurde
vom Hartmanni-Gymnasium
Eppingen als Ausrichter organi-
siert, nachdem Schülerinnen
und Schüler des Jahrgangs J1
die Initiative ergriffen und den
Antrag gestellt hatten. Sie küm-
merten sich außerdem um die
Verpflegung der Teilnehmen-
den mit dem Verkauf von Ku-

chen, Brezeln, Popcorn und Ge-
tränken.

Engagement bei Planung
und Verpflegung
Ein großer Dank gilt Simone
Körner für ihre kontinuierliche
Unterstützung und Organisati-
on, den Schülerinnen und
Schülern Lena Sauter, David
Barnert und Tristan Auth, die
für die Planung verantwortlich
waren, sowie allen Schülerin-
nen und Schülern, die im Laufe
des Tages in den verschiedenen
Kommissionen mitarbeiteten.

red

Starkes Heimspiel
am Brett
HGE-TEAM: Mehr als 120 Teilnehmende traten an.
Das Hartmanni-Gymnasium überzeugte mit starken Platzierungen.

Die Schulschachmeisterschaft in der Mensa des Hartmanni-Gymnasiums brachte dem Gastgeber einen
ersten Platz. BILDER (2): ROBINSON CARVAJAL

Erfolgreich am Brett: Mehrere Teams des Hartmanni-Gymnasiums
überzeugten bei der Schulschachmeisterschaft in Eppingen.

Sinsheim. Mit dem provokanten
Titel „Die beste Krankheit taugt
nichts!“ hat das Senioren Netz-
werk Sinsheim am 4. März 2026
nachhaltige Impulse gesetzt:
Bei der Veranstaltung in der
Dr.-Sieber-Halle stand die
Selbstbestimmung von Men-
schen mit chronischen Erkran-
kungen und Beeinträchtigun-
gen sowie älterer Bürger im Mit-
telpunkt. Teilnehmer aus Praxis,
Wissenschaft und Zivilgesell-
schaft diskutierten über Barrie-
ren, Unterstützungsangebote
und konkrete Schritte hin zu
mehr Lebensqualität und Teil-
habe.

Selbstbestimmung ist kein
Privileg, sondern Grundrecht –
unabhängig von Alter oder Ge-
sundheitszustand. „Krankheit

verändert das Leben, sie nimmt
jedoch nicht die Möglichkeit,
Sinn, Lebensqualität und
Selbstwirksamkeit bis zuletzt
aktiv zu gestalten“, erklärte Eva
Auwärter, Seniorenbeauftragte
der Stadt Sinsheim. Damit sen-
dete der Tag eine klare Bot-
schaft und zeigte Notwendig-
keiten auf: Barrieren abbauen,
Teilhabe ermöglichen und
Netzwerke stärken. Die teilwei-
se interaktiven Formate des
Fachtags ermöglichten einen
intensiven Austausch zwischen
Betroffenen, Angehörigen,
Fachkräften und kommunalen
Vertretern und wurden von Teil-
nehmern positiv genutzt. Die
Organisatoren kündigten an,
die gewonnenen Kontakte und
Ideen in weiterführende Projek-

te zu überführen und konkrete
Kooperationen in der Region zu
fördern. Das Ziel bleibt, Selbst-
bestimmung und Teilhabe dau-
erhaft in den Fokus von Politik,
Verwaltung und Gesellschaft zu
rücken.
K 21. März, 15 Uhr, Stadtbiblio-
thek: Angehörigen-Nachmittag
zum Thema „Demenz“ in der
Stadtbibliothek
K 7. April, 10 bis 16 Uhr, Dr.-
Sieber-Halle: Informationsver-
anstaltung: „Gesundheit ist
mehr! als die Abwesenheit von
Krankheit“ Zielgruppe: Jeder
der gesund sein und bleiben
will, alle Personen aus dem Ge-
sundheitswesen, pflegende An-
gehörige.

Format: Markt der Möglich-
keiten und Vorträge. red

„Die beste Krankheit
taugt nichts!“
FACHTAG: Klares Zeichen für Selbstbestimmung und Teilhabe.

Sinsheim. In den Osterferien
bietet die Volkshochschule
Sinsheim verschiedene Pro-
grammpunkte an. Für Oster-
stimmung sorgt am Sonntag,
29. März, um 14 Uhr ein Deko-
Kurs in Eschelbronn zur Verzie-
rung von Cupcakes. Vom
30. März bis zum 2. April findet
an vier Abenden zwischen
18.30 Uhr und 20 Uhr ein On-
line-Einsteigerkurs für Japa-
nisch statt. Jugendliche, die die

Mittlere Reife anstreben, kön-
nen beginnend am Dienstag, 7.
April, an vier aufeinanderfol-
genden Nachmittagen ab 14
Uhr einen Mathe-Intensivkurs
absolvieren. Am Donnerstag, 9.
April, beginnt um 16.45 Uhr die
Schnitzschule für Kinder, ein
pädagogisches Förderangebot,
das auf die Schule vorbereitet.
Am Samstag, 11. April, lädt die
Volkshochschule um 9.30 Uhr
zur „Faszination Bogenschie-

ßen“ nach Reihen ein, dem ers-
ten Termin eines zweiteiligen
Workshops.. Am Sonntag,
12. April startet am Bahnhof in
Hoffenheim um 10 Uhr eine
Wanderung auf dem Jüdischen
Wanderweg „Menachem &
Fred“. red

Kreativität, Sprache und Bewegung
VHS SINSHEIM: Vielfältiges Programm in den Osterferien.

Anmeldung unter E-Mail:
info@vhs-sinsheim.de oder

der Telefonnummer
07261/ 6 57 70 erforderlich.

i

Flohmarkt So. 29.03.2026, REWE Sulz-
feld von 11-17 Uhr. Gessmann Leingarten
von 11-17 Uhr. Info Bach Märkte

0172 863 89 38

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FERIENWOHNUNGEN

FH in Südfrankr. Mittelmeer 150m z.
Strand, Hund erlaubt, 4 P zu vermieten.
www.strandhäuschen.eu 0171-7494654

FeWo La Mata/Alicante Spanien, Meer-
blick, komfortabel. 2 Gehmin. zum Strand
und Restaurants WhatsApp 0172 7383833

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

GRUNDSTÜCKE
AN- UND VERKAUF

Naturverbundener Heidelberger sucht
kleines Wiesen-/Waldstück zur Pacht
oder Kauf im Raum Heidelberg. Gerne
Hanglage oder leicht verwildert – lang-
fristige Pflege garantiert. 0178/1499010

Weinheim-am Michelsgrund: gepflegtes
Gartengrundstück, ca. 1000 m², einge-
zäunt mit Holzhütte zvk. Preis VHS.

% 06201-3895214

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIENGESUCHE

Suche Eigentumswohnung von privat:

% 06221 4057016

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KRAFTFAHRZEUGE

Mo.–Fr. 8–17 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
E-Mail: post@autostahl24.de
Tel. 0 72 61 / 6 19 36

KFZ-Reparaturen schnell und fair seit über 50  Jahren

Pkw-Reparaturen 
aller Fabrikate und Baujahre
• Inspektionen nach Hersellervorgabe

Karosserie-, Schweiß- 
und Lackarbeiten
• Unfallinstandsetzung • Smart Repair

Oldtimer-Service

Top-Reifen 
für kleines Geld
155/70R13 ab 3 35,00

185/60R14 ab 3 39,00

195/65R15 ab 3 41,00

205/55R16 ab 3 42,00

225/45R17 ab 3 49,00

245/35R19 ab 3 69,00

www.autostahl24.de

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und 

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.

% 07261-1456324 oder 0176-32305020

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Glas- & Fensterreinigung Zuver-
lässig, gründlich, preiswert. Jetzt
anrufen! % 06202 - 665 40 61

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FLOHMARKT

FLOHMARKT!! Eppelheim: Parkplatz

Dr.-Hans-Peter-Wild-Halle (ehem.
Rhein-Neckar-Halle). Sa. 28.03.: 8-16 Uhr

Ohne Reservierung, Aufbau ab 6 Uhr.
www.flohmarkt-raebiger.de, % 0171-

2024857

Großer Flohmarkt 22.03. REWE Heppen-

heim, 9-16 Uhr, person Märkte

06322 95 99 95

Flohmarkt jeden Dienstag + Samstag,

REWE-Center Heppenheim, 8-15 Uhr,

jeder Stand bis 4 m pauschal 20,- €.

Tel. 06322-95 99 95

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-
Kuckucks-Uhren, Pendeluhren, Armband-
uhren aller Art - auch defekt uvm.

% 0171/2964194

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Näh-/Schreibmaschinen, Hausrat, Zinn,
Gobeline, Kameras uvm. % 0171/2937188

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ZWEIRÄDER

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENMARKT

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Bildschöne zierliche Beate, 68 J., seit

einem Jahr verwitwet, langjährige

Krankenschwester, bin eine herzensgute
Frau, mit toller Figur u. liebevollen Wesen
(kinderlos). Ich mag das häusliche Leben,
koche u. backe leidenschaftlich gern, die
Zweisamkeit vermisse ich sehr. Ich wün-
sche mir pv nochmal e. zärtlichen Mann
an meiner Seite. % 0151 – 62913878

Rita, 77 J., seit kurzem verwitwet, bin
eine natürliche, herzliche, hübsche Frau,
unkompliziert und häuslich. Die Einsam-
keit ist nicht leicht für mich, mir fehlt das
tägliche Miteinander, ich habe keine
großen Ansprüche, nur Sehnsucht nach
einem ehrlichen Lebenspartner, habe ein
Auto und wäre auf Wunsch auch umzugs-
bereit, pv % 06221 – 6529435

Privathaushalt: Assistenz*in für Rollstuhl-
fahrer in HD gesucht. 2 Tage u. Nächte/
Monat, ausreichend Nachtruhezeit, Füh-
rerschein erforderlich. Midi oder Minijob
603€. % 0151-55506824

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Sympathischer Dipl.-Ing Marcus, Mitte

40, 1,83gr. mit normaler Figur, strahlen-
dem Lächeln. Bin ein sehr empathischer,
bodenständiger Mann mit Familiensinn,
der Sicherheit und Geborgenheit aus-
strahlt. Suche eine ganz normale, ehrliche
Frau für eine harmonische Zukunft. Freu
mich auf deinen Anruf 015259704747

ü.Marc-Aurel.eu

Ich bin Christina mit weibl. vollbusiger
Figur, strahlendem Lächeln. Bin Anfang
50, Witwe, mit langen schwarzen Haaren.
Ich suche einen Mann zum Verwöhnen,
lieben und gemeinsam die Welt entde-
cken. Bin nicht ortsgeb., bin flexibel.
Gerne komme ich Dich besuchen. Für
eine glückliche Zukunft. Melde Dich
gleich. ü.Pv Tel 015127186363

Hübsche Olivia, 36 Jahre, sportlich,
schlank mit Knistergarantie. Fühle mich
sehr alleine. Suche einen liebevollen
Mann, der wie ich spontan, zärtlich,
humorvoll und zärtlich ist. Freue mich
schon sehr auf ein Treffen mit Dir.
ü.Ag.VMA 01704432364

Tolle Witwe Marlene, 66, gelernte Kran-
kenschwester, mit schöner Figur. Bin sehr
aktiv und lebensfroh. Trotz EFH nicht orts-
gebunden. Bei Sympathie und beiderseiti-
gen Willen, würde ich es vermieten oder
verkaufen um zu Dir zu ziehen. Bin sehr
verschmust, häuslich und kann sehr gut
Kochen. Gerne kann ich uns was ZAU-
BERN für unser 1. Treffen. ü.Pv Tel/sms
01607998576

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Suche Näh- und Schreibmaschinen und
alles aus Omas Zeiten. % 0163-2268833

Garagendach-Balkone-Terrassen

undicht? Wir dichten ab! Fa. Neuber,
www.bs-neuber.de, Tel. (06202) 702151

Hr. Eckstein kauft Porzellan, Krüge,
Bücher, Nähmasch., Besteck, Puppen,
Militäria, Uhren, Möbel, Orden, Pelze, Tep-
piche, Schmuck aller Art, Münzen, Beklei-
dung, Gemälde, Briefmarken u.v. weitere
erlesene Gegenstände. T. 0621/33687036

1a Ankauf
von Pelzen, sowie Schmuck,

Münzen, Uhren, Zinn,
Silberbesteck, Nähmaschine,
Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan.

Zahle bar vor Ort!
Hausbesuche und Beratung

sind unverbindlich!
Tel. 0621 - 87754932

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT & BEKANNTSCHAFT

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENANGEBOTE

Putzhilfe (Minijob) für kleinen Haushalt,
14tg. nach Rauenberg gesucht. % 01575-
7942608

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988

Sofort Bargeld! oder Überweisung

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIENVERKÄUFE

3 ZKB, Terrasse, Garten, Garage, 110 qm
in Sinsheim, 360.000,- €. % 07135/
9689370, E-Mail: Rs@stenzel-immo.de
oder www.Stenzel-Immo.de

Ufbasse!
Job suche!
Schnapp dir deinen Job von morgen!
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Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Zu viel im Kopf, 
zu wenig Schlaf

Mit diesem Arzneimittel werden Ihre Nächte 
wieder erholsam

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.de

(PZN 00499175)

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. • 2Dorn, M. (2000). Effi cacy and tolerability of Baldrian versus oxazepam in non-organic and non-psychiatric insomniacs: a randomised, double-blind, 
clinical, comparative study. Research in complementary and natural classical medicine, 7(2), 79–84; Schulz, H., Stolz, C. & Müller, J. (1994). The effect of valerian extract on sleep polygraphy in poor sleepers: a pilot 
study. Pharmacopsychiatry, 27(4), 147–151. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng 

Angespannte Weltlage, Dauer-
belastung und Zukunftsangst kön-
nen Auslöser von innerer Unruhe 
sein. Dieses Gefühl einer andau-
ernden Angespanntheit führt häu-
fig zu Schlaflosigkeit.

Baldrian fördert die
Schlafbereitschaft

Experten empfehlen bei nervös 
bedingten Schlafstörungen häu-
fig pflanzliche Arzneimittel, da 
diese den Körper schonen. Aus 
wissenschaftlicher Sicht sticht 
Baldrian besonders hervor. Denn 
dessen Wirksamkeit ist in Stu-
dien belegt.2 Entscheidend dabei 
ist die Dosierung. Nur Arznei-

mittel mit einer hohen Dosis 
Baldrianwurzelex trakt können 
bei Schlafstörungen nachweis-
lich helfen. Deshalb empfehlen 
wir: Baldriparan – Stark für die 
Nacht (Apotheke, rezeptfrei). 
Das Besondere: Baldriparan be-
schleunigt nicht nur das Ein-
schlafen, sondern fördert auch 
das  Durchschlafen1.

Besser schlafen ohne
Gewöhnungseffekt 

Doch nach vielen schlaflosen 
Nächten ist es mit einer erholsa-
men Nacht nicht getan. Deshalb 
ist kontinuierliche Hilfe gefragt. 
Doch unser Körper gewöhnt sich 

häufig an viele Präparate und 
deren Wirkung lässt nach. Bei 
Baldriparan besteht dieses Risiko 
nicht. Es beschleunigt das Ein-   
und fördert das Durchschlafen1 – 
ganz ohne  Gewöhnungseffekt.

Wie Sie bei Schwindelbeschwerden
wieder mehr Sicherheit finden

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Abbildung Betroffenen nachempfunden
TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Besserung der 
Beschwerden bei Schwindel. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Was für andere selbstverständ-
lich ist, fühlt sich mit Schwin-
del an wie ein wackliger Ba-
lanceakt. Jeder Gang wird zur 
Herausforderung, jede Bewe-
gung zur Unsicherheit. Taumea 
hilft, Schwindelbeschwerden zu 
 lindern.

Ungefähr jeder 6. Patient klagt 
beim Hausarzt über Schwindel. 
Jährlich kommen etwa 11 Pro-
zent neue Schwindelpatienten 
hinzu. Das Risiko, dass im Laufe 
des Lebens Schwindelbeschwer-
den auftreten, liegt bei je-
dem Menschen bei 
30 bis 40 Prozent. 

W ä h r e n d 
sich einige 
von Schwin-
del Betroffene 
fühlen wie bei 
einer Karussell-
fahrt, haben andere 
das Gefühl, von einem 
Sog gezogen zu werden – ty-
pische Anzeichen für Dreh-  und 
Liftschwindel. Und als wäre das 
nicht genug, kommen oft auch 
noch Begleiterscheinungen wie 
Kopfschmerzen, Sehstörungen, 
Übelkeit und Benommenheit 
dazu. Die gute Nachricht: Sowohl 
Schwindelbeschwerden als auch 
die häufigen Begleitsymptome 
können heute erfolgreich behan-
delt werden.

enthalten. Taumea hat keine be-
kannten Nebenwirkungen oder 
Wechselwirkungen mit anderen 
 Medikamenten. 

Auch wenn Schwindel häufig 
harmlos ist: Bei akuten, plötzli-
chen Schwindelbeschwerden soll-
te ein Arzt die Ursache  abklären.

Wackelig auf den Beinen?

Ein spezieller 
Dual- Komplex 
bekämpft 

 Schwindelbeschwerden
Nach intensiver Re-

cherche gelang es einem 
Team aus Wissenschaftlern, zwei 
Heilpflanzen zu finden, die bei 
Schwindelbeschwerden sowie 
häufigen Begleitsymptomen, 
wie z. B. Kopfschmerzen und 
Übelkeit, helfen können: Ana-
mirta cocculus (Scheinmyrte) 
und Gelsemium sempervirens 
(Gelber Jasmin). Ein Dual- 
Komplex aus diesen beiden 
pflanzlichen Wirkstoffen ist in 
den rezeptfreien Arzneitropfen 
Taumea (rezeptfrei, Apotheke) 

Das Gefühl 
zu taumeln, statt 

sicher zu gehen – 
jeder Dritte in 

Deutschland kennt 
das Problem

Medizin ANZEIGE

Reichartshausen. Zwischen den
wunderschönen, zart schwin-
genden Kätzchen der Haselnuss
verbirgt sich auf diesem Bild
noch ein weiteres Detail.

Fotograf Ottmar Ossinger hat
den Blick auf ein Motiv gelenkt,
das auf den ersten Moment
ganz von den weichen, längli-
chen Blütenständen des Hasel-
strauchs geprägt scheint. Doch
zwischen den natürlichen For-
men, den feinen Strukturen und
den frühen Frühlingsfarben
wartet noch eine kleine Entde-
ckung, die das Rätsel spannend
macht. Wer genau hinschaut,

kann neben den Haselkätzchen
noch etwas anderes erkennen,
das sich harmonisch in das
stimmungsvolle Gesamtbild
einfügt. So geht’s: Das Foto ge-
nau anschauen, das Rätsel ent-
schlüsseln und die Lösungsidee
an die Redaktion schicken. Der
Lösungsvorschlag sowie die
richtige Auflösung werden in
der darauffolgenden BAZ-Aus-
gabe veröffentlicht. red

Was ist zwischen den
Haselkätzchen noch
zu entdecken?
NEUES RÄTSEL: Von Ottmar Ossinger.

Haben Sie auch
ein Rätselbild?

Einfach zusenden an
die Redaktion: nholzhaeusser@
haas-publishing.de 
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Zwischen den goldenen Haselkätzchen und frischen Farbtupfern des
März hat Ottmar Ossinger ein reizvolles Frühlingsrätsel eingefangen.

BILD: OTTMAR OSSINGER

Bruchsal. Mit einer Spende in
Höhe von 10.000 Euro unter-
stützt die Sparkasse Kraich-
gau das Hospiz Arista Nord in
Bruchsal dabei, seine Außen-
anlagen für die schwerstkran-
ken Menschen zu verschönern
und aufzuwerten. Diese groß-
zügige Zuwendung stammt
aus dem PSReinertrag und soll
es dem Hospiz ermöglichen,
einen Ort der Ruhe und des
Wohlbefindens zu schaffen, an
dem die Gäste in ihrer letzten
Lebensphase Geborgenheit
und Trost finden können.

Die Spende wird verwen-
det, um neue Ruhebänke, si-
chere Wege, Hochbeete und
eine abwechslungsreiche Be-
pflanzung zu schaffen, die den
Außenbereich des Hospizes in
eine grüne, einladende Oase
verwandeln werden. „Es ist
uns eine Herzensangelegen-
heit, das Hospiz in seiner
wertvollen Arbeit zu unterstüt-
zen“, sagt Michael Reichert,
Mitglied des Vorstands der
Sparkasse Kraichgau. „Die
Schaffung eines liebevoll ge-
stalteten Gartens ist ein wich-
tiger Beitrag, damit sich die
Menschen, die hier ihre letz-
ten Tage verbringen, in einer
Umgebung voller Ruhe und
Schönheit aufhalten können.
Unser Ziel ist es, den Aufent-
halt für die Gäste des Hospi-
zes so angenehm wie möglich
zu gestalten.“ Katrin Damiens,
Geschäftsführerin Hospiz- und

Palliativnetzwerk Arista
gGmbH, freut sich sehr über
die Unterstützung und betont:
„Für unsere Gäste ist der Au-
ßenbereich ein ganz besonde-
rer Ort. Er ist nicht nur eine
Möglichkeit, frische Luft zu
tanken, sondern auch ein
Rückzugsort, an dem sie Mo-
mente der Besinnung und des
Friedens finden können. Mit
der Spende der Sparkasse
Kraichgau werden wir den
Garten zu einem Ort machen,
der die Seele nährt und den
Aufenthalt für unsere Gäste
noch angenehmer gestaltet.“

Die Sparkasse Kraichgau
zeigt mit dieser Spende ein-
mal mehr ihr Engagement für
die Region und den sozialen
Zusammenhalt. Gerade in Zei-
ten, in denen Empathie und
Mitmenschlichkeit so wichtig
sind, setzt sich die Sparkasse
aktiv dafür ein, die Lebensqua-
lität der Menschen in der Re-
gion zu fördern und zu verbes-
sern. Mit der Fertigstellung
der neuen Außenanlage wird
das Hospiz in Bruchsal seinen
Gästen noch mehr Möglichkei-
ten bieten, die Natur zu genie-
ßen und in einem schönen,
gepflegten Umfeld Zeit zu ver-
bringen. Dies ist ein weiterer
Schritt, um den Menschen in
der letzten Lebensphase nicht
nur medizinische, sondern
auch seelische und emotiona-
le Unterstützung zu bieten.

pr/ug/spk

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

SPARKASSE KRAICHGAU: Spende von 10.000 Euro für das Hospiz Arista Nord in Bruchsal.

Außenanlagen sollen zu einer
Oase des Wohlbefindens werden

Spendenübergabe im Hospiz Arista Nord in Bruchsal. Von links: Gerti Schupp, Katrin Damiens, Michael
Reichert (Vorstand Sparkasse Kraichgau), Jörg Weber, Gabi Stark (Sparkasse Kraichgau) BILD: UG/SPK
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Waibstadt/Kreis. Das Kreisforst-
amt des Rhein-Neckar-Kreis hat
eine neue Serie gestartet, in der
es in unregelmäßigen Abstän-
den um tierische Bewohner der
Wälder im Landkreis geht, die
nur selten jemand sieht. Den
Start der neuen Serie macht die
Waldschnepfe (Scolopax rusti-
cola).

In den Wintermonaten be-
gegnen Forstleute in den natur-
nah bewirtschafteten Mischwäl-
dern im Landkreis Waldschnep-
fen, die in Nordosteuropa brü-
ten und bei uns überwintern.
Thomas Glasbrenner, der das
Forstrevier Kraichgau Mitte auf
den Gemarkungen Waibstadt,
Neidenstein und Zuzenhausen
leitet, erklärt: „Fast täglich sehe
ich die Wintergäste bei meiner
Arbeit im Wald. Meistens aller-
dings erst, wenn sie kurz vor
meinen Füßen auffliegen.“
Waldschnepfen, die ihr Brutge-
biet in der Region haben, zie-
hen zum Überwintern nach
West- oder Südeuropa. Wobei
es einzelne Exemplare vielleicht
sogar bis nach Afrika schaffen.
Anfang März kehren die hervor-
ragend getarnten Schnepfenvö-
gel wieder in ihre Brutregionen
zurück.

Balz in der Dämmerung
Tagsüber verbergen sich die
Einzelgänger mit dem langen
Schnabel im am Boden liegen-
den Laub und fliegen nur auf,
wenn sich ihnen Gefahr nähert.
Mit ihren weit außen am Kopf
sitzenden Augen können sie
ohne sich zu bewegen fast
rundum Ausschau halten. Es ist
daher kaum verwunderlich,
dass man die scheuen Waldbe-
wohner nur selten zu Gesicht
bekommt. Richtig aktiv und da-

mit hör- sowie sehbar werden
die taubengroßen Vögel in den
Dämmerungs- und Abendstun-
den während der Balzzeit. Beim
sogenannten „Schnepfenstrich“
machen die am Boden warten-
den Weibchen mit Rufen wie
„Puitzen“ oder „Knispen“ und
durch aufgeregtes Hüpfen auf
sich aufmerksam, um Männ-
chen anzulocken. Diese wieder-
um fliegen auf der Suche nach
den Weibchen mit „quorren-
den“ Geräuschen durch den
Wald, was sich ein bisschen wie
fliegende Frösche anhört.

Die Brutzeit zieht sich bis in
den Juli hinein. Im Gelege der
bodenbrütenden Weibchen be-
finden sich meist vier beige ge-

fleckte Eier. Damit die Wald-
schnepfen und andere Boden-
brüter während der Zeit der
Brut und der Jungenaufzucht
ungestört sind, ist es besonders
wichtig, dass Erholungssuchen-
de ihre Hunde nicht frei im
Wald herumlaufen lassen. Um
den Nachwuchs kümmert sich
das Muttertier bis zum Ausflie-
gen der Jungvögel alleine. Denn
Weibchen und Männchen be-
gegnen sich nur zur Paarung
und gehen bzw. fliegen dann
wieder ihre eigenen Wege.

Lange Schnäbel als Werkzeug
für die Nahrungsaufnahme
„Nicht nur durch die Tarnfär-

bung des Gefieders sind die Vö-
gel Spezialisten für das Leben
am Waldboden, auch ihre
Schnäbel sind tolle Werkzeuge
für die Nahrungsaufnahme am
Boden. Mit dem langen Schna-
bel stochern sie im Laub und im
Boden nach Weichtieren, wie
Regenwürmern. Der Schnabel
ist mit vielen Sinneszellen ver-
sehen, so dass damit Beutetiere
gefunden werden können“, er-
klärt Förster Thomas Glasbren-
ner das Nahrungsverhalten der
Waldschnepfen. Hat die Wald-
schnepfe ein Beutetier aufge-
spürt, nutzt sie den Schnabel
wie eine Pinzette, um die Nah-
rung aufzunehmen. Aber nicht

nur Weichtiere oder andere
Wirbellose stehen auf dem
Speiseplan, sondern auch Bee-
ren und Samen werden von den
Vögeln gefressen.

Wie viele der heimlichen
Schnepfenvögel im Rhein-Ne-
ckar-Kreis leben, ist nicht be-
kannt. Da die Tiere sehr ver-
steckt sind, gestaltet sich das
Monitoring schwierig. Die
Forstliche Versuchs- und For-
schungsanstalt (FVA) hat mit-
tels automatischer Aufnahme-
geräte, die die Balzrufe auf-
zeichnen, und der Beteiligung
von Freiwilligen aus der Bevöl-
kerung das Vorkommen von
Waldschnepfen in vielen Teilen
Baden-Württembergs nachge-
wiesen. Die Population wird auf
1.900 bis 4.900 Tiere im Land
geschätzt.

Damit sich der Erhaltungs-
zustand der Waldschnepfen
nicht verschlechtert, legen die
Försterinnen und Förster im
Rhein-Neckar-Kreis Wert dar-
auf, die Wälder weiterhin als
strukturreiche Mischwälder zu
bewirtschaften. „Es liegt in der
Verantwortung von uns Forst-
leuten, den Wald auch bei sich
wandelnden klimatischen Be-
dingungen so zu gestalten, dass
der Lebensraum für seltene Ar-
ten wie die Waldschnepfe erhal-
ten bleibt“, ist sich Forstrevier-
leiter Glasbrenner bewusst.
„Dieses Ziel ist in Einklang zu
bringen mit anderen berechtig-
ten Interessen wie der Erholung
der Bevölkerung im Wald und
der Versorgung mit dem nach-
wachsenden Rohstoff Holz. Das
ist nicht immer einfach, aber
dafür sind wir gut ausgebildet
und die Arbeit im Wald macht
einfach Freude.“ red

Die Waldschnepfe im Fokus
SELTENE WALDBEWOHNER: Förster gestalten strukturreiche Mischwälder, um den Lebensraum zu sichern.

Ein äußerst selten anzutreffender Waldbewohner (und sehr unfotogen) ist die Waldschnepfe. BILD: NIELS MEFFERT

Reichartshausen. Die vergange-
nen sonnigen Tage haben den
Mandelbaum in eine besonders
reizvolle Frühlingsgestalt ver-
wandelt. Seine hübschen, zar-
ten Blüten entfalten sich derzeit
in feinen Rosa- und Weißtönen
und setzen leuchtende Akzente
in der erwachenden Natur. Fo-
tograf Ottmar Ossinger hat die-
sen bezaubernden Anblick ein-
gefangen und damit einen Mo-
ment festgehalten, der Leichtig-
keit, Wärme und neues Leben
ausstrahlt.

Der Mandelbaum gehört zur
Gattung Prunus und damit zur
Familie der Rosengewächse. Er

ist nicht nur wegen seiner an-
mutigen Blüte bekannt, son-
dern auch wegen seiner Samen:
den Mandeln, auch Mandelker-
ne genannt. Sie finden seit lan-
ger Zeit Verwendung als wert-
volles Nahrungsmittel und spie-
len ebenso in der Kosmetik eine
bedeutende Rolle. So verbindet
dieser elegante Baum auf be-
sondere Weise natürliche
Schönheit mit praktischem
Nutzen. red

Zarte Blütenpracht
am Mandelbaum
BLICKWINKEL: Von Ottmar Ossinger.

Haben Sie auch einen
schönen Blickwinkel?

Einfach ein Bild zusenden an die
Redaktion: nholzhaeusser@
haas-publishing.de 
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Ein Hauch von Frühling: Die zarten Mandelblüten leuchten nach
sonnigen Tagen in sanften Farben. BILD: OTTMAR OSSINGER


